
Zweimal im Jahr tagt das 
Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Vorar-

lberg (WKV). In der heutigen 
Sitzung wird unter anderem der 
Budgetvoranschlag beschlossen, 
in dessen Rahmen auch die von 
den Arbeitgeberbetrieben zu 
entrichtende Kammerumlage 
2 gesenkt wird. Weiters stehen 
zehn Anträge zur Abstimmung, 
neun davon stammen von der 
Fraktion „Vorarlberger Wirt-
schaft“ (701 von 806 Mandaten), 
die sich im Wesentlichen aus 
Mandataren des Wirtschafts-
bundes und der Freiheitlichen 
Wirtschaft zusammensetzt. 
Deren Sprecher, Wirtschafts-
bunddirektor Christoph Thoma, 
schoss im Vorfeld der Sitzung 
scharf gegen die Grüne Wirt-
schaft und die UNOS, den wirt-
schaftspolitischen Flügel der 
Pinken. Weil Letztere gar keinen 

Antrag und die Grünen nur ei-
nen zum „Selbstzweck“ einge-
bracht haben, attestiert Thoma 
den Fraktionen mangelndes In-
teresse an der Zukunft des hei-
mischen Wirtschaftsstandortes. 

Die Grünen zielen mit ihrem 
Antrag auf eine Erhöhung der 
Wahlbeteiligung ab. So sollen 
die Wahlkarten künftig – analog 

Fraktion „Voralberger 
Wirtschaft“ übt Kritik 
und kündigt Ableh-
nung des Antrags an.  
Wirtschaftsparlament 
tagt heute. 
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Halt und Nähe auch in 
stürmischen Zeiten

Vortrag „Erreiche deine Ziele“ im KOM

Die aktuelle Reihe 
„Wertvolle Kin-

der“ des Vorarlberger 
Kinderdorfs lädt in 
sechs Vorträgen zum 
Austausch mit der 
Fachwelt ein. Geboten 
werden ermutigende 
Anregungen für al-
le, die mit Kindern 
leben und arbeiten.  
Das bekannte For-
mat beschäftigt sich diesmal 
vor allem damit, was Kinder 
für eine gesunde Persönlich-
keitsentwicklung brauchen 
und wie Erwachsene den 
Kleinsten auch in stürmischen 
Zeiten Halt und Nähe geben 
können. Denn Kinder wachsen 
vor allem in verlässlichen Be-
ziehungen und sind auf prä-
sente, feinfühlige Erwachsene 
als Gegenüber angewiesen.  
Die soziale Kompetenz, die aus 
Bindung und Beziehung er-
wächst, beeinflusst maßgeblich 
sowohl das seelische Wohl-
befinden als auch den schu-
lischen Erfolg. 

Die renommierte Psycho-
login und systemische Fami-
lientherapeutin Anne Katrin 
Künster gibt im Rahmen der 
Reihe „Wertvolle Kinder“ 
anhand von Videobeispielen 
Einblicke in diese spannenden 
zwischenmenschlichen Pro-
zesse und Impulse für das ei-

gene Handeln. Sie 
konnte ebenso als 
Referentin gewon-
nen werden wie eine 
Koryphäe auf dem 
Gebiet der Neuro-
wissenschaften: Joa-
chim Bauer erläutert 
auf Einladung des 
Vorarlberger Kinder-
dorfs, warum digitale 
Medien die Präsenz 

zugewandter Bezugspersonen 
nicht ersetzen können und 
wie wichtig „analoge päda-
gogische Beziehungen“ sind.  
 
Breites Themenspektrum. Die 
aktuelle Ausgabe ist inhaltlich 
breit gefächert und bietet neu-
este Erkenntnisse zu Themen 
wie „Emotionales Essen“, „Ge-
schlechterreflektiertes Han-
deln im pädagogischen Alltag“ 
oder „Wochenbettdepression“. 
Den Auftakt macht am 29. No-
vember die Psychologin und 
Psychotherapeutin Polina Hil-
senbeck. Sie spricht über Resi-
lienz- und Bewältigungsstrate-
gien in der Arbeit mit Kindern 
psychisch kranker Eltern.  
Die Vorträge finden jeweils 
mittwochs um 20 Uhr statt und 
sind kostenlos. Verpasste Vor-
träge können jederzeit in der 
Mediathek des Vorarlberger 
Kinderdorfs nachgelesen und 
nachgehört werden. 

Im Rahmen der Reihe „Reden, 
die bewegen“ lädt die Landes-
initiative „vorarlberg bewegt“ 
am Donnerstag, 16. November, 
ins Veranstaltungszentrum 
KOM in Altach. Zu Gast ist 
Sabine Kubesch mit ihrem 
Vortrag „Erreiche deine Ziele 
– Impulse bewusst lenken und 
mentale Stärke entwickeln“. 

Darin werden beeindruckende 
Zusammenhänge zwischen 
Sport, Bewegung und mentaler 
Stärke wie auch Selbstregu-
lation aufgezeigt. Beginn der 
Veranstaltung ist um 19 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung über die Vbewegt 
App oder unter www.vorarl-
bergbewegt.at ist erforderlich. 

Vortragsreihe „Wertvolle Kinder“ des Vorarlberger Kinder-
dorfs lädt zum Austausch mit der Fachwelt. 

Kinder wachsen 
an Beziehungen.
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                Naturbad wird um            2,5 Millionen Euro saniert

Mit Paddeln statt Spaten ga-
ben die Bürgermeister der 

Walgau-Gemeinden den Start-
schuss für ein ambitioniertes 
Sanierungsprojekt im Naturbad 
Untere Au. In einer gemein-
schaftlichen Anstrengung fließt 
nun einiges an Geld in die Er-
neuerung dieser beliebten Frei-
zeitanlage in Frastanz.

Im Mittelpunkt der Sanierung 
steht das Service-Gebäude am 
Eingang des Naturbades. Hier 
werden die Umkleiden, Toilet-
ten und Duschen nicht nur er-

neuert, sondern auch technisch 
auf den neuesten Stand gebracht. 
Auch eine Fotovoltaik-Anlage 
wird installiert. „Damit können 
wir die Luft-Wärmepumpe für 
das Warmwasser der Duschen 
im Naturbad betreiben. Zudem 
gewinnen wir somit Energie für 
die Bewässerungsanlage des 
Sportplatzes Untere Au und die 
Luftwärmepumpe  für das Ge-
bäude des Sportvereins, welches 
bisher mit einer Ölheizung  
beheizt wird“, erklärt  Markus 
Burtscher, Geschäftsführer des 

Service-Gebäude und Kioskanlage der beliebten Freizeitan-
lage Untere Au in Frastanz werden erneuert.  

FRASTANZ


